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Anlage 1 zum Bescheid
für 2O2O üben

Körperschaftsteuer
Umfang der St€uerbefreiung
Die Könperschaft ist te'ilweise nach 5 5 Abs. 1 Nn. g KSIG von cler Könpenschaftsteuer befreit.
Hlnweise zun Steuenbegünst igung
Die Körpenschaft__fördert im Slnne den 55 51 ff. A0 ausschließllch und unmittelbar mildtätige und
fol gende gemei nnützl ge Zwecke :
- Förderung den Jugendhilfe (S 52 Abs. 2 Satz 1 Nn. 4 A0)- Fönderung des Wohlfahrtswesens (S 52 Abs. 2 Satz 1 Nn.9 A0)

Hinwels zur Ausstel lung von Zuwendungsbestätigungen
Die.Könpenschaft Jst berechtigt, fün Spenden, d1e ihn zun Venwendung fijr dlese Zwecke zugewendet
werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vondrück (5 50 Abs. 1 ESTDV) auszu-stellen. Die amtlichen Muster fiin dle Ausstellung steuenlicher Zuwendungsbestätigungen stehen imInternet unter https://www. formulare-bfinv.cle als ausfül lbare Formu'lare-zur Venfügung.

Dle Körperschaft ist berechtigt, für Mitgl iedsbeitnäge Zul,endungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vondnuck (5 5O Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf. Mitgliedsbeiträge dürfen nun ausgesteltt werden,
$,enn das Datum dieses Freistellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Fristist taggenau zu benechnen (S 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrichtigen zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten Zuwondungen
Wer vonsätzlich oden gnob fahnlässig elne unnichtige Zuwendungsbestätigung aÜsstellt oder veran-lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebänen steuenbeglinstlgten
zwecken venwendet werden, haftet fün di.e entgangene Steuen. Däbei tlllid-die entgangene Elnkommen-
steuen oden Könpenschaftsteuen mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuen pauschal-mit 15% der Zuwen-
dung angesetzt (5 1Ob Abs. 4 EStG, 5 9 Abs. 3 KStc, 5 9 Nr. 5 GewStG).'

Hi nweis zum Kapi talertregsteuerabzug
Bei Kapitalerträgen, die bls zum 3'1.12.2023 zuff ießen, reicht für die Abstandnahme vom Kapltal-
ertragsteuenabzug nach 5 44a Abs. 4 und Z sowie Abs. 4b Satz 1 Nn. 3 und Abs. 10 Satz 1 Ni. g
EStG die Vonlage-dieser Anlage oden die Übenlassung elner amtlich beglaubtgten Kopie dlesen
Anlage aus. Das Gie'iche_gilt bis zum o. a. Zeltpunkt für dle Enstattüng von Kapitälertrag-
steuen nach 5 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 EStG durch das depotfl]hnende Kredit- oden Fjnanzdiönstlei-
stungsinstitut.
qie Vgllage dieser Anlage zum Bescheid ist unzulässig, wenn dle Ertnäge tn elnem wintschaftilchen
Geschäftsbetnieb anfallen, fün den die Befrelung von den Könperschaftiteuer ausgeschlossen ist.
Anmerkungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspnuchnahme den Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat-
sächlichen Geschäftsfühnung abhängt, dle der Nachprüfung durch das Fjnanzamt - SSf. im Rahmen ei*ner Außenpnüfung - unterliegt. Die tatsächl'iche Geschäftsfühnung muss auf die aüischließtiche
und unmittelbare Erfüllung clen steuerbegünstigten Zwecke genichtet sein und die Bestimmungen der
Satzung beachten.
Dies muss auch klinfttg dunch orclnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Elnnahmen und Ausgab-en, Tätlgkeitsbelicht, Vermögensübersicht mit Nachweisen üben Bildung ünd Entwicktung den Rüc[-
'I agen) nachgewiesen $,enden (S 63 A0).
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